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Verfasserin/Verfasser: 
Matrikelnummer: 
Abgabedatum: 
Zeitrahmen des Praktikums: 


1	Grundlegende Angaben

1.1	Angaben zur Organisation

Name und Sitz der Organisation

Aktivitäten / Branche / Tätigkeitsfeld der Organisation

Aktionsfeld der Organisation – lokal, regional, international?

1.2	Grund für die Entscheidung für ein Praktikum bei dieser Organisation

Führen Sie aus, warum Ihnen ein Praktikum bei dieser Organisation interessant erschien – Grund angeben: z.B. Interesse hinsichtlich der beruflichen Ausrichtung; hat schnell geklappt; etc.

1.3	Vorgehen zur Beschaffung des Praktikumsplatzes

Führen Sie aus, wie Sie sich den Praktikumsplatz organisiert haben - über Internet, Empfehlung, Beziehungen, etc.

2	Informationen zum Ablauf des Praktikums

2.1	Vorbereitung für die Aufgaben

Führen Sie aus, wie Sie aufgenommen worden sind und in Ihre Tätigkeiten eingeführt wurden. Die Angaben sollen keine Interna der Organisation preisgeben, sondern generelle Formalitäten, Abläufe und Kommunikationsformen beschreiben.

2.2	Einsatzbereiche

Führen Sie aus, ob das Tätigkeitsangebot bzw. die vereinbarten Tätigkeiten den real ausgeführten Tätigkeiten entsprach.

2.3	Einblick in Planungs- und Entscheidungsprozesse

Führen Sie aus, ob Sie an internen und/oder externen Organisationstreffen teilnehmen und damit Einblicke „hinter die Kulissen“ einer Organisation gewinnen konnten. Auch hier keine Interna angeben!

3	Praktikumstätigkeiten

Geben Sie einen Überblick über Ihre Tätigkeiten inkl. Inhalte, Umfang, Dauer.




4	Wissensformen

4.1	Bedarf der Organisation

Legen Sie dar, welche Wissensformen in der Organisation nachgefragt sind – z.B. analytisches, wissenschaftliches Wissen in einer bestimmten Disziplin oder quantitatives formalisiertes Datenwissen oder breites Wissen über Weltgeschehen; usw.

4.2	Einbringen des eigenen Wissens

Legen Sie dar, ob Sie Ihr eigenes Wissen bzw. Ihre besonderen Fähigkeiten einbringen konnten, z.B. Ihre Talente, Ihre Sprachfähigkeiten, Ihre Fähigkeiten, Texte zu schreiben, usw.]

4.3	Einbringen akademischen Wissens

Legen Sie dar, ob man an Ihren allgemeinen akademischen Fähigkeiten interessiert war. Was wurde besonders nachgefragt? Z.B. die Fähigkeit, wissenschaftliche Texte zu schreiben; die Fähigkeit, wissenschaftliche Recherchen durchzuführen; komplexe Informationen schnell und gründlich zu sichten und kurz und verständlich wieder zu geben; usw.

4.4	Einbringen von Fachwissen

Legen Sie dar, ob man an Ihrem spezifischen Fachwissen aus der Kulturanthropologie und Europäischen Ethnologie interessiert war. Wenn ja, was genau wurde nachgefragt? Z.B. die Fähigkeit, ethnographisch zu forschen; die Fähigkeit, fachliche Texte zu schreiben und fachlich zu argumentieren; Wissen um neueste Entwicklungen im Fach; usw.

5	Einschätzung

5.1	Interesse des Unternehmens an Praktikanten

Legen Sie dar, ob die Organisation an weiteren Praktikanten aus dem Fach / dem Institut interessiert / nicht interessiert ist. Nennen Sie die Gründe, warum die Organisation interessiert / nicht interessiert ist – z.B. weil das eingebrachte Wissen der Praktikanten aus dem Fach wichtig / nicht wichtig für die Arbeit ist oder gut / nicht gut zu den Aktivitäten der Organisation passt; usw.

5.2	Qualität der Praktikantenausbildung

Legen Sie dar, ob der Praktikumsplatz Ihres Erachtens zur Weiterempfehlung an Ihre Kommiliton/innen geeignet ist. 

5.3	Gewinn

Erklären Sie, warum Sie das Praktikum für mehr oder für weniger gelungen halten, was Sie für sich daraus als Erfahrung mitgenommen haben.
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